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Bewahrung der Schöpfung

Zur Partnerschaft und zu diesem Heft...
seit nunmehr 23 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen der Diözese hildesheim und der 
Katholischen Kirche in bolivien. 
In der gemeinsamen hoffnung auf das Reich Gottes verstehen wir uns als schwestern und brüder. 
In dieser gläubigen Verbundenheit begehen wir jedes Jahr die Gebetswoche der bolivienpartner-
schaft. In diesem Jahr beginnt sie mit dem großen bolivientag in hildesheim barienrode und ochter-
sum am samstag, den 25. september 2010.
An diesem tag treffen sich viele Interessierte an der bolivienpartnerschaft, um gemeinsame stunden 
zu verbringen, in workshopangeboten mitzuarbeiten, den besonders gestalteten Festgottesdienst 
mitzufeiern und mit einer Fiesta boliviana den tag abzuschließen. 

Dieses heft zur Gebetswoche soll Anregungen geben, vor ort in den Gemeinden und Verbänden 
etwas zu gestalten und die bolivienpartnerschaft erlebbar zu machen.

Neben den bausteinen für die Gestaltung von Gottesdiensten haben wir in diesem Jahr auch einige 
Rezepte aus bolivien abgedruckt. sie sind einfach zu kochen und können eine gute Grundlage für 
einen schönen Abend in der Gemeinde oder im Verband bieten.

Um auch Kindern und Jugendlichen das thema unserer Partnerschaftsarbeit spielerisch und kreativ 
nahe zu bringen, befinden sich am ende dieses heftes einige spiele, die sich mit unserem Partner-
land auseinandersetzen.

Das diesjährige thema „bewahrung der schöpfung“ bietet uns allen viele Möglichkeiten, deutlich zu 
machen: wir leben in eINeR welt, für die wir die Verantwortung tragen. Unseren Ideen sind keine 
Grenzen gesetzt. Die Gestaltung eines tages, eines Nachmittags oder eines Abends in Gemeinde 
oder Verband ist vielfältig und mit relativ wenig Aufwand umzusetzen.

wir, die Mitarbeitenden des diesjährigen Redaktionsteams, wünschen euch und Ihnen dabei 
viel erfolg.

Michael czech
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Wenn du die Menschen verurteilst,
hast du keine Zeit, sie zu lieben. (Mutter Theresa)

was hat dieser spruch mit unserer Partnerschaft, also mit uns und unserem Partner-
land bolivien zu tun?

sind nicht Vorurteile etwas, was uns verbindet? 
Ist die Aufgabe sie zu überwinden, nicht eine herausforderung für beide seiten? 
Und die Überwindung dann die basis unserer Freundschaft?

Aber sollten wir Deutschen nicht erst mal vor unser eigenen haustür kehren? 
Da gibt es den ossi, der sich von Vater staat aushalten lässt, und den sturen besser-
wissenden wessi. Und die bolivianer? Da gibt es die faulen, siesta liebenden cambas 
– die tiefländer –  und die alles blockierenden und streiksüchtigen collas – die 
hochländer.

Und wenn wir über den tellerrand nach bolivien schauen, sind wir dann nicht beein-
druckt vom folkloristischen und kulturellen Reichtum? wenn die bolivianer uns als 
Deutsche betrachten, bewundern sie oft unsere ordnung und unseren technischen 
Fortschritt. In einer lebendigen Partnerschaft wird dieses kommuniziert. „typisch 
deutsch“ und „typisch bolivianisch“ will verstanden, aber auch nicht immer so ernst 
genommen, will belächelt und im Gespräch kritisch reflektiert werden.

Voneinander Lernen ist ein schritt. Vorurteile werden verstanden und abgebaut, um 
dann hand in hand, als schwestern und brüder, mit dem Reichtum unterschiedlicher 
Kulturen und Mentalitäten, Gottes große schöpfung als eIN Geschenk gemeinsam 
anzunehmen. 
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Caminando juntos – gemeinsam unterwegs. Das Motto der bolivienpartnerschaft. 
Aufeinander zugehen und Vorurteile abbauen. schließlich verbindet uns alle, egal 
ob Deutsche oder bolivianer, die Aufgabe, die schöpfung Gottes zu bewahren. Die 
schöpfung Gottes hört nicht bei nationalen oder mentalen Grenzen auf, sie ist 
weder mental noch territorial begrenzt. sie ist eine für die wir, gemeinsam über den 
tellerrand schauend, einstehen wollen und vielleicht trägt dieses Gebetsheft ein 
kleines stück dazu bei.

eure Projektgruppe „Gebetswoche“

Vorurteile in meinem Land

Die Vorurteile in bolivien definieren sich durch die Kleidung die du trägst, die Art 
wie du gehst, die Freunde, die du hast und den Nachnamen, den du trägst.
Momentan hat die bolivianische Gesellschaft sich selbst gegenüber Vorurteile. es ist 
wirklich traurig, die bolivianer reden zu hören, dass bolivien keine Zukunft hat und 
dass es keinen Fortschritt gibt.
Die sozialen Probleme, die wir haben, führen immer mehr zu interner Konfrontation 
- alles nur, weil wir uns selbst nicht trauen, bolivien kennenzulernen. wir als bolivi-
aner geben uns zufrieden mit dem ersten eindruck, den bolivien vermittelt. bolivien 
scheint instabil, arm und ungerecht. es ist wahr, dass wir diese Probleme haben, aber 
wir müssen gegen sie kämpfen. Aber wir sind nach dem ersten eindruck blind und 
wir trauen uns nicht, über unsere Nasenspitze hinauszuschauen. wir kennen den 
bolivianischen bruder nicht, der in einer anderen Region lebt. einfach nur, weil er 
anders spricht, anders gekleidet ist, anstatt schuhe sandalen trägt. 
Diese Vorurteile führen uns zur Konfrontation und zum streit – alles nur, weil wir 
uns selbst nicht trauen, bolivien kennenzulernen.  Denn bolivien ist eINs und wir 
sind alle schwestern und brüder.

(Michael Franco Vaca, camiri)



G e b e t s w o c h e                                                       

6

Das Geheimnis der Person
Die äußere Monotonie der Personen betrügt uns.

wir wissen nicht, wie viel Gutes unter der Asche konsumiert wird.
Jede Person trägt ihre wunden, ihre unausgedrückte sensibilität.

Die Angst vor der einsamkeit.

es gibt tränen hinter vielen Augen, die glücklich scheinen.

Auch wenn die vulgärste und verächtlichste Person 
ihr Geheimnis einschließt,

würden wir es finden, würden wir sie lieben.

wir sehen diese Personen, die an uns auf der straße vorbeigehen.
welche Gefühle verstecken sie hinter ihrer Maske oder ihrer höflichkeit?

Unter ihnen ist der held, der selbstmörder, der betrüger;
aber: wer hätte das gedacht?

wenn wir es merken, ist es zu spät...
Du, herr, hast eine tiefe spur in uns gelassen.

Gib uns eine religiöse besinnung vor dem Angesicht des Geheimnisses der Personen.
Mach uns sensibler, 

um das menschliche Geheimnis nicht zu entweihen, zu beschmutzen.
wir wollen die Person nicht in einem Konzept oder in eine Formel einschließen.

Lehre uns, unserem ersten eindruck nicht zu trauen.
erinnere uns, dass die Realität größer ist als unsere Intelligenz.

Gib uns Liebe, die uns erlaubt, 
uns ohne Angst der barriere des "Du" des Nächsten zu nähern.

hilf uns, unser wissen zu verbessern und unseren egoismus zu überwinden,
um zu Verständnis und zur Liebe zu gelangen.

Gib uns das wunder,
dass der egoismus sich nicht als Liebe verkleidet.

Und gib die Freude der wahren Liebe, welche auf der hoffnung der Person aufbaut.

(Luis espinal)
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Bausteine für einen Gottesdienst
Gebet für die Kontinente

Fürbitten

Für unsere Jugend in bolivien und Deutschland, dass sie hilft, an einer welt mit 
mehr Liebe und Verständnis für eine gemeinsame Zukunft weiterzubauen.

herr, zu Dir beten junge und alte Menschen, Menschen aus bolivien und Menschen 
aus Deutschland, Menschen aus aller welt. Zeig uns, wie wir unsere vielfältigen 
erfahrungen miteinander teilen und voneinander lernen können.

herr, wir bitten Dich, gib den Politikern und Verantwortlichen in allen Ländern der welt die 
einsicht, die Ressourcen und bodenschätze zum wohle der Menschen sinnvoll einzusetzen.

herr, wir bitten für uns selber, die wir allein hilflos sind gegenüber der bedrohung 
unserer welt: um den Geist Gottes, um hellhörigkeit für seinen Anruf und um die 
Kraft gegenseitigen Verstehens.

herr, wir bitten für unsere Kirchen in bolivien und Deutschland, 
schenke den Geist der Geschwisterlichkeit. stärke die Anstrengungen der Kirche 
als Anwalt für Nächstenliebe und Gerechtigkeit unter den Völkern.

herr, in den reichen Ländern bestaunen die Menschen das schäumende wasser 
und vergessen darüber die Menschen, die in den trockenzonen leben. Gib den 
Verantwortlichen die einsicht, für eine gerechtere Verteilung zu sorgen.

Du schufst die Kontinente,
Du machtest die Menschen

verschieden in sprache und  Kultur,
Du ließest den Reis wachsen

seit erinnerung der Menschen.

Du bist es, der in 
vielen Gesichtern

der Religionen erscheint.

Aber Du, herr, bist es auch,
der uns Menschen zum Glauben

und Zweifeln bringt.

herr, beende das unselige 
streiten zwischen den Kontinenten

und Rassen.
schenke allen Menschen

Deinen Glauben.
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Steinmeditation

Der stein in unserer Mitte hat seine eigenheiten,
äußerlich durchaus zu beschreiben.

In sein Inneres einzudringen, verbietet seine härte.
Finger würden sich blutig reißen, 

und sogar eisen würde sich verbiegen.
wer den stein zerspaltet,
kann nur brocken haben

oder – eine neue welt entdecken.
Die Geschichte der erde verbirgt sich darin.

steine spiegeln das Leben der erde: 
ihr werden 

ihr Glühen und stöhnen
ihre Katastrophen

ihren Reichtum an Pflanzen und tieren
die Geschichte Gottes mit den Menschen.

wenn steine reden könnten?!
was würden steine – 

was würde dieser stein erzählen können?
Dann wüssten wir um das Geheimnis der erde,

dann würden sie erzählen von Freude, Leid und Not der Menschen,
von taten des Grauens, von opfern der Liebe,
von Gutem und bösem unter den Menschen

von erstaunlichen Geschehnissen –
auf dem weg von Jerusalem nach Jericho,

auf dem weg nach Damaskus
auf dem Golgatha.

(aus: elemente 5)

Gebet
Vom sand

vom wind geformt.
Das starke vom schwachen

vom Unfassbaren
vom Unsichtbaren

geformt
geprägt.

Du,
verwundbar

widerstandsfähig
faszinierend

geheimnisvoll
die schöpfung und alles,

was zum werden bestimmt ist.
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Gebet

herr, mach mich zu einem werkzeug Deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;

dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo streit ist;

dass ich die wahrheit sage, wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;

dass ich hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.
herr, lass mich trachten,

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe;

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;

wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.

Vater unser

Gott der Gerechtigkeit und des Friedens,
segne unsere Freundschaft,

damit wir gemeinsam die wirkliche Freiheit herstellen,
die ihren Grund in der Arbeit und der Liebe hat.

Jesus christus, unser bruder,
durch dein Leben deinen tod

und deine Auferstehung hast du uns
die wirkliche Liebe gezeigt,

die uns fähig macht
eine bessere welt zu errichten,
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Die Kraft des heiligen Geistes
treibe uns in unserem Leben an,

für eine wirklichkeit zu kämpfen,
in der Grenzen und entfernungen

keine bedeutung mehr haben.

Die mütterliche Gegenwart Marias
erinnere uns immer an diese Freundschaft

daran, dass wir Geschwister sind, weil Maria unsere Mutter ist, 
das Licht auf unseren wegen durch die Dunkelheit.

Amen

Gebet

Aus der sattheit aufbrechen –
hunger entdecken,

aus der trägheit aufbrechen –
der Veränderung Raum geben,

aus dem Reichtum aufbrechen –
zur Armut vorstoßen.

Das wagnis der wahrhaftigkeit
eingehen
sie leben

lieben
leben.

Gott, deine wunderbare schöpfung,
unsere erde, ist in Gefahr.

Diese erde, auf der wir leben, atmen.
Diese erde, von der unsere Nahrung kommt,

die unsere heimat ist, mit unzähligen anderen
Geschöpfen, tieren und Pflanzen.

wir alle sind in Gefahr. In großer Gefahr.
Gott, es gibt Menschen, die meinen,

man könnte alles machen, was machbar ist.
Man dürfte alles machen.
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Aber sie vergessen dabei, dass vieles, was sie machen,
voller Mängel, voller Unzulänglichkeiten ist, 

dass vieles die Möglichkeit
größter Gefahren in sich birgt.

Gefahren für unsere erde.
Gefahren für unser Leben.

Gefahren für unsere Zukunft.
Gott, es muss etwas getan werden,

dass wir nicht – verblendet vom technischen
Fortschritt – Dinge tun, die nicht wieder

rückgängig gemacht werden können.
Unsere Luft ist verpestet.

Unsere Freunde, die Vögel, singen nicht mehr.
Keine wilden blumen blühen mehr am wegesrand,

Fische, Käfer und unzähliges Getier sind spurlos
verschwunden.

sie sind nicht nur vernichtet,
sie sind zum teil schon ausgerottet.

Für immer!
Und das ist unsere schuld.

Gott, wir müssen etwas tun.

(aus: horizonte, bernward-Verlag)

Spruch

Keine straße ist lang
mit einem Freund
an meiner seite.
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Geschichten 

Chance der Bärenraupe, über die Straße zu kommen

Keine chance. sechs Meter Asphalt.
Zwanzig Autos in einer Minute.
Fünf Laster. ein schlepper.
ein Pferdefuhrwerk.
Die bärenraupe weiß nichts von Autos.
sie weiß nicht, wie breit der Asphalt ist.
weiß nichts von Fußgängern,
Radfahrern, Mopeds.
Die bärenraupe weiß nur, dass jenseits Grün wächst.
herrliches Grün, vermutlich fressbar.
sie hat Lust auf Grün. Man müsste hinüber.
Keine chance. sechs Meter Asphalt.
sie geht los auf stummelfüßen.
Zwanzig Autos in der Minute.
Geht los ohne hast. ohne Furcht. ohne taktik. 
Fünf Laster.
ein schlepper. ein Pferdefuhrwerk.
Geht los und geht und geht und – kommt an.

Der Blinde und der Lahme

ein blinder und ein Lahmer wurden von einem waldbrand überrascht.
Die beiden gerieten in Angst. Der blinde floh gerade aufs Feuer zu.
„Flieh nicht dort hin!“, rief der Lahme. 
Der blinde fragte: „wohin soll ich mich wenden?“ 
Der Lahme: „Ich könnte dir den weg vorwärts zeigen, soweit du wolltest. Da ich 
aber lahm bin, so nimm mich auf deine schulter, damit ich dir angebe, wie du 
dem Feuer, den schlangen und Dornen aus dem weg gehen kannst, und damit ich 
dich glücklich in die stadt weisen kann !“Der blinde folgte dem Rat des Lahmen, 
und zusammen gelangten die beiden wohlbehalten in die stadt.

(aus: Geschichten für sinndeuter, Georgs-Verlag)
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Bausteine für einen Familiengottesdienst

„Du hast uns deine Welt geschenkt: Gracias Señor“

1. Zum Thema

„bewahrung der schöpfung“ –  ein so wichtiges thema, aber wie das thema
„Frieden“ so schwer anzugehen und umzusetzen... bei einem Familiengottesdienst 
sollte es darum gehen, dass möglichst viele daran beteiligt werden und etwas mit 
den händen und auch mit der seele „begreifen“ können. Natürlich bringen wir in 
jedem Gottesdienst die Missstände der welt vor Gott, aber die sind oft zu groß und 
gerade Kinder wissen dann nicht, wie sie es für ihr Leben umsetzen sollen. Ist es da 
nicht besser, kleine und große Kinder Gottes eindrucksvoll zum staunen über Gottes 
schöpfung zu bringen? Zudem wäre es bei diesem thema sinnvoll, wenn jeder 
Gottesdienstbesucher „ein Teil der Schöpfung“ als Aufgabe mit nach Hause nehmen 
kann, zum beispiel:

- einen wassertropfen aus Pappe: 
mit wasser bewusst umgehen und darauf achten, wie viel wasser bei der herstel-
lung eines Nahrungsmittels, das ich kaufen will, verbraucht wurde 

- eine gebastelte blume:
ein stück einfarbigen stoff – als teil des Regenbogens –  verteilen, das jeder zu hau-
se an einen baum im Garten oder an eine Pflanze in der wohnung knotet / hängt, 
als tägliche erinnerung: wie gehe ich mit Gottes schöpfung um?

2. Zum Inhalt und Ablauf eines besonderen Gabengangs:

Alle Gottesdienstbesucher sind eingebunden, indem sie dabei mitsingen. Viele Kin-
der und erwachsene können mitmachen, ohne vorher viel vorzubereiten.
ein kleiner Kreis von Familien oder von erwachsenen mit einer Kindergruppe / mit 
erstkommunionkindern können alles in einem Vortreffen vorbereiten.
Inhaltlich geht es darum, die schöpfung Gottes aktuell erfahrbar zu machen.
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3. Das Lied: „Du hast uns deine Welt geschenkt“ als Gabengang

- mit neuen textteilen in 8 strophen – wird in 8 blöcken gesungen. 
Jeweils vor jeder strophe gestaltet „eine Gruppe“ (2 Kinder / 1 Kind und 1 erwachse-
ner) den GAbeNGANG mit einer Aktion. Dabei wird eine Fürbitte vorgetragen – zu 
jedem der 7 schöpfungstage (am 6. tag gibt es 2 strophen / 2 blöcke).  

4. Aufbau jedes Schöpfungsaktes: 

1 erwachsner/Kind (am Ambo) sagt laut den tag und als Dank, 
was Gott da erschaffen hat.
Mehrere Kinder/Personen bringen das was Gott erschaffen hat 
nach vorne vor den Altar.
1 anderes Kind/erwachsener (am Ambo) spricht eine bitte.

5. Das Lied kann mit Bewegungen gesungen werden:

"Du hast uns deine welt geschenkt":
beide Arme nach oben strecken und dann rund nach unten führen - 
beide hände werden eine schale (die welt darstellend) –
"Gracias señor“/ „herr, wir danken dir."    
hände gekreuzt aufs herz – leichte Verbeugung.     
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„Du hast uns deine Welt geschenkt: Gracias Señor“

1. Tag: Genesis 1, 1-5 – Gott stellt sein Licht in die Dunkelheit

Kind / Erwachsener: 
1. tag: Alles ist dunkel und ohne Leben. Da gibt Gott der welt sein Licht, sein Leben.

AKTION: 
2 Kinder/erwachsene tragen ein großes schwarzes tuch durch den  Mittelgang vor 
den Altar und stellen sich vor die Gemeinde oder haben eine  stellwand bereitge-
stellt, über die das tuch dann gelegt wird  – ein Kind trägt eine große, angezündete 
Kerze im Glas oder auch die osterkerze und stellt sie vor das schwarze tuch.

Kind / Erwachsener: 
Allmächtiger Gott, du bist das Licht der welt – lass uns das Licht der Freude und 
des Lebens annehmen und an andere weiterschenken. 
- Gott, schöpfer der ganzen welt.  
 Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

LIED:  Du hast uns deine Welt geschenkt .... 1. Strophe

2. Tag: Genesis 1, 6-8 – Gott erschafft Himmel und Wasser

Kind / Erwachsener: 
2. tag: Alles ist trocken und trostlos. Da erschuf Gott den himmel und das wasser.

AKTION:  
Jemand trägt ein hellblaues tuch hinein und legt es über das schwarze. ein zweiter 
trägt eine große Glasschale und stellt sie neben das Licht. ein dritter trägt wasser 
herein und schüttet es in die schale.
(Dabei kann ein Messdiener auch „wasser“ bringen und es auf den Altar stellen).

Kind / Erwachsener: 
Allmächtiger Gott, du gibst das wasser der welt – lass alle an deinem wasser teil-
haben, es schützen und teilen, damit keiner Durst und hunger leiden muss.
- Gott, schöpfer der ganzen welt.   
Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

LIED:  Du hast uns deine Welt geschenkt .... 2. Strophe
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3. Tag: Genesis 1, 9-13  – Meer und Land mit grünen Pflanzen

Kind / Erwachsener:
3. tag: Gott erschuf Meer und Land. Guter Gott, wir danken dir für das wasser. Du 
schufst es als Meere, seen und Flüsse. wir danken dir für das Land, für die erde, auf der 
wir leben. Und für die vielen Pflanzen, die unser Leben möglich und so bunt machen. 

AKTION: 
Jemand bringt grüne tücher und breitet sie vor dem Altar aus. Andere bringen Pflan-
zen – oder auch bilder / Plakate aus bolivien und bolivianische Nahrungsmittel, wie 
Quinua, Mais, Kartoffeln, Kaffee....
(Dabei können auch ein weizenbund und weintrauben gebracht werden ... 
Die Messdiener/innen können auch „brot und wein“ bringen und es auf den Altar stellen.
es ist an dieser stelle auch möglich, ein großes Gefäß mit echten oder gebastelten 
blumen hereinzutragen und diese dann nach dem Gottesdienst zu verteilen).

Kind / Erwachsener:
Allmächtiger Gott, wir bitten dich, lass uns behutsam mit deiner schöpfung um-
gehen und Verantwortung dafür übernehmen – lass uns staunen und mit dem 
kostbaren wasser aus deinen Quellen sparsam umgehen und hilf uns, es nicht zu 
verschmutzen.
Die Pflanzen sind wunderbare Lebensspender – auch Getreide für brot und trauben 
für wein. 
- Gott, schöpfer der ganzen welt.    
Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

LIED:  Du hast uns deine Welt geschenkt .... 3. Strophe

4. Tag: Genesis 1, 14-19  – Lichter der Nacht/ Licht des Tages

Kind / Erwachsener:
4. tag: Gott erschafft die Lichter am himmel. 
sonne, Mond und sterne sollen uns Menschen zur bestimmung von tagen, Fest-
zeiten und Jahren dienen.

AKTION:       
sonne, Mond und sterne lassen sich basteln – hineintragen und an das tuch kleben / heften.

Kind / Erwachsener:
Guter Gott, mit sonne, Mond und sternen hast du unserem Leben einen Rhythmus 
gegeben. Die sonne schenkt uns zusätzlich mit ihren warmen strahlen energie, die 
wir zum Leben brauchen. 
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wir bitten dich, lass uns unseren Lebensrhythmus finden und bewahren – und auch 
anderen ermöglichen.
-  Gott, schöpfer der ganzen welt.   
 Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

Lied: Du hast uns deine Welt geschenkt .... 4. Strophe
 
     
5. Tag: Genesis 1, 20-23  –  Tiere des Wassers und des Himmels

Kind / Erwachsener:
5. tag: Alles ist wunderschön und noch ruhig.  Da erschafft Gott die tiere des himmels 
und die tiere des wassers.

AKTION:       
„Kuscheltiere nach vorne bringen“,  Kinder können auch Vögel und Fische malen / basteln...

Kind / Erwachsener:
Guter Gott, wir freuen uns an den vielen Arten, die du erschaffen hast. Du hast uns 
die Vögel und die Fische auch zur Nahrung gegeben. Lass uns und alle Menschen 
erkennen, dass alle tiere deine Geschöpfe sind und wir die tiere weder quälen noch 
ausrotten dürfen. wir brauchen sie zum Leben.
-  Gott, schöpfer der ganzen welt.         
Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

Lied: Du hast uns deine Welt geschenkt .... 5. Strophe

6. Tag: Genesis 1, 24+25  –  Tiere des Landes (Vormittag)

Kind / Erwachsener:
6. tag: Gott erschafft die tiere des Landes.

AKTION:  
„Kuscheltiere“, Dekotiere, tiere aus stoff oder holz oder als bilder aus bolivien ....
 
Kind / Erwachsener:
Allmächtiger Gott, du hast uns die tiere des Landes geschenkt und anvertraut –  lass 
sie uns beschützen, damit sie immer ein artgerechtes Leben führen können, denn du 
hast sie für gut befunden.
- Gott, schöpfer der ganzen welt.          
Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

Lied: Du hast uns deine Welt geschenkt .... 6. Strophe
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6. Tag: Genesis 1, 26-31 –  Menschen als sein Abbild  - verantwortlich für Tiere und 

Pflanzen - zur Nahrung (Nachmittag)

Kind / Erwachsener:
6. tag: Gott erschafft uns Menschen. er segnet uns. er übergibt uns seine ganze schöp-
fung – als unsere Lebensaufgabe. wir haben die Verantwortung.

AKTION:  
wer Lust hat, sucht Gemeindemitglieder, die mit bolivianischer Kleidung / einem bo-
livianischen tuch über der schulter oder 5 Kinder, hand in hand, für die 5 Kontinente. 
Menschen jeder Generation verbeugen sich vor der schöpfung und stellen sich vorne 
neben die reiche „schöpfung“.
es geht aber auch, große runde Papptafeln an einem besenstiel hereinzutragen: Darauf 
ein offenes Auge / ein ohr / offenes herz / offene hand malen.... 

Kind / Erwachsener:
Allmächtiger Gott, du hast uns als dein Abbild geschaffen. Öffne du unsere Augen und 
hände, öffne du unser herz – damit wir unsere Verantwortung erkennen und gut mit 
den Menschen, tieren und Pflanzen umgehen.
- Gott, schöpfer der ganzen welt.             
Alle: wir bitten dich, erhöre uns.

Lied: Du hast uns deine Welt geschenkt .... 7. Strophe

 7. Tag: Genesis 2,1-3  – Heiligung des "Sonntags" - Ruhetag 

Kind / Erwachsener:
Am 7. tag vollendet Gott sein werk und ruht von seiner Arbeit aus. er sieht, dass die 
welt sehr schön geworden ist – mit reichen Lebensmöglichkeiten für alle seine Ge-
schöpfe.

AKTION:     
ein Messdiener trägt das Vortragekreuz der Gemeinde nach vorne. Menschen jeder 
Generation oder eine Familie tragen den Kelch (auf den Altar), die bibel und symbole 
der Gemeinde und ggf. der Partnerschaft vor die schöpfung.
Vorher aber – jetzt vor dem Kreuz und der reichen schöpfung – verbeugen!!

Kind / Erwachsener:
Lieber Gott, du hast den 7. tag gesegnet und nanntest ihn heilig. Lass uns den sonntag 
ehren und ihn in Gemeinschaft erleben und auch in Partnerschaft mit den Menschen 
in bolivien (bei Gemeindepartnerschaft hier den ortsnamen nennen) gestalten.
- Gott, schöpfer der ganzen welt          
Alle: wir bitten dich, erhöre uns.



G e b e t s w o c h e                                                       

20

Lied: Du hast uns deine Welt geschenkt: Gracias Señor
Das Lied „mit neuem Text“ wird in 8 Blöcken gesungen. Jeweils vor den Strophen 
gestaltet„eine Gruppe“ den GABENGANG mit einer Fürbitte zu den 7 Schöpfungstagen:

1. Tag: Du hast uns deine welt geschenkt: den himmel, die erde.
 Du hast uns diese welt geschenkt: herr, wir danken dir.   
 Du hast uns deine welt geschenkt, dein Licht in das Dunkel.
 Du hast uns dein Licht anvertraut: Gracias señor.

2. Tag: Du hast uns deine welt geschenkt: das wasser zum Leben.
 Du hast uns diese welt geschenkt: herr, wir danken dir.
 Du hast uns deine welt geschenkt: den Regen vom himmel.
 Du gabst das wasser rein und klar: Gracias señor.

3. Tag: Du hast uns deine welt geschenkt: die berge, die täler.
 Du hast uns diese welt geschenkt: herr, wir danken dir.
 Du hast uns deine welt geschenkt: die Pflanzen, die bäume.
 Du gabst zur Nahrung aller sie: Gracias señor.

4. Tag: Du hast uns deine welt geschenkt: den tag mit der sonne.
 Als energie für unser tun: herr, wir danken dir.
 Du hast uns deine welt geschenkt: zur Nacht Mond und sterne.
 Zum träumen und uns auszuruhn: Gracias señor.

5. Tag: Du hast uns deine welt geschenkt: die Vögel am himmel.
 Du hast uns diese welt geschenkt: herr, wir danken dir.
 Du hast uns deine welt geschenkt: die Fische im wasser.
 sie machen unser Leben reich: Gracias señor.

6. Tag (vormittags): Du hast uns deine welt geschenkt: die tiere in Fülle.
 Du hast uns diese welt geschenkt: herr, wir danken dir.
 Du hast uns deine welt geschenkt: ganz große, ganz kleine.
 wir sollen ihre hüter sein: Gracias señor.

6. Tag (nachmittags): Du hast uns deine welt geschenkt: Du gabst uns das Leben.
 Du hast uns in die welt gestellt: herr, wir danken dir.
 Du hast uns deine welt geschenkt: wir solln sie bewahren.
 Du hast gesegnet jedes Volk: Gracias señor.

7. Tag: Du hast uns deine welt geschenkt: den heiligen sonntag.
 Du lädst uns ein zum Gottesdienst: Darum sind wir hier.
 Du hast uns deine welt geschenkt – und christus als bruder.
 sein Kreuz hat diese welt erlöst: Gracias señor.
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Lieder

Gotteslob: Nr. 62o, 1-4, Das weizenkorn muss sterben…
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Lieder und songs, st. cyriakus: Nr. 101, 1-3, wir haben Gottes spuren festgestellt…
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Nr. 116, 1-3, Mit der erde kannst du spielen
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Gebe-heft 2007: seite 31, Alabarè
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Juventud, seite 12, Misa de solidaridad
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songbuch 2, seite 42, 1,2 und 4, wir Kinder der welt
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KJG songbuch 1, Komm bau ein haus ...
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Rezepte
Saice (Hackfleisch mit Reis und Gemüse)

Zutaten für 10 Personen
1 kg Kartoffeln
Öl zum frittieren
salz
1 kg Rinderhack
1 kg Kartoffeln 
1 tasse erbsen
2 esslöffel gemahlene chilischoten
¼ l Öl
2 esslöffel gehackte Petersilie
1 esslöffel Paprikapulver
1 gr. Zwiebel
1 teelöffel oregano
1 kg tomaten
salz und Pfeffer nach Geschmack
Reis für 10 Personen

Zubereitung

1. Die Zwiebel  hacken und in ein wenig wasser pürieren.

2. ein wenig Öl heiß machen und die Zwiebel dazutun, nach Geschmack würzen und 
das Ganze ca. 5 Min. kochen lassen. Dann die chilischoten und die übrigen Zutaten 
dazugeben.

3. Verrühren, das hackfleisch und eine tasse wasser dazugeben. Das Ganze kochen 
lassen bis das Fleisch seinen saft abgibt. wenn es dann zu trocken ist, noch eine tasse 
wasser dazugeben. 

4. Danach die schon fertig gekochten Kartoffeln und die erbsen dazugeben. Gut  ver-
rühren und zusammen mit Reis auf einem teller servieren. Über das Ganze kommen 
gehackte tomaten und Zwiebeln zum Garnieren. Die Kartoffeln in Viertel schneiden 
und dazulegen. 
 



29

                                                     
Bewahrung der Schöpfung

Sopa de Mani (Erdnusssuppe)
Zutaten für 4 Personen

2l hühnerbrühe
½ tasse rohe erdnüsse, gepellt und gemahlen 
(gibt es im Asia-Laden; alternativ die rohen 
erdnüsse im Mixer pürieren))
½ hühnchen
¼ tasse Reis

Zubereitung

1. Die brühe in einen topf geben und das huhn darin zum Kochen bringen.

2. Die Kartoffeln schälen, in feine stifte schneiden und in heißem Öl frittieren.

3. wenn das huhn fast gar ist, den Reis, erdnüsse und erbsen hinzugeben und mind. 10 
Min. lang kochen lassen. Mit salz und oregano abschmecken.

4. Die suppe mit je einem kleinen stück huhn, den frittierten Kartoffeln und ein wenig 
Petersilie servieren. 

Pastelitos de queso (Käseküchlein)
Zutaten

3 tassen  Mehl
2 teelöffel backpulver
¼ teelöffel salz
100 g zerlassene butter 

Zubereitung

1. Mehl, backpulver, butter und wasser vermengen und kneten.

2. Kleine bällchen formen, flachddrücken ca. 10 cm Durchmesser, Käse auflegen (etwa 
½ teelöffel) dann zusammenklappen und verschließen. In reichlich Öl brutzeln lassen.

3. Danach mit Puderzucker bestreuen. heiß oder kalt servieren, am besten mit schlagsahne.

reichlich Öl zum braten
etwas wasser
150g Ziegen- oder schafskäse
Puderzucker und schlagsahne zum Garnieren

½ tasse erbsen
½ esslöffel oregano
1 kg Kartoffeln
Öl zum Frittieren
gehackte Petersilie 
salz
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Spiele
La Ola (Wellenspiel)
Material: stühle für einen sitzkreis, Alter: ab 6 Jahre
Gruppengröße: beliebig, Zeit: je nach wiederholungen 10 bis 20 Minuten

Zuerst müsst ihr einen stuhlkreis bilden, bei dem bis auf eine/n alle einen sitzplatz 
haben. Derjenige, der keinen sitzplatz hat, stellt sich in die Mitte des Kreises und ruft z. b.  
„drei wellen nach rechts“. Das heißt für die anderen, dass sie drei stühle (wellen) 
weiter nach rechts rücken müssen. wenn sie dies tun, sollten sie dabei laut mitzählen 
und auf jedem stuhl einmal gesessen haben. Der Ansager ruft weitere Kommandos, z.b. 
„7 wellen nah links“ oder „5 wellen nach rechts“, und die Mitspieler rücken der Anzahl 
der wellen entsprechend auf den stühlen weiter. Je schneller die Kommandos gerufen 
werden, desto schwieriger wird es, sie zu befolgen.
wenn der Ansager jedoch „wechsel“ ruft, heißt das für alle, sich einen neuen Platz zu 
suchen, auch für den Ansager selbst. wer keinen sitzplatz findet, der darf in die Mitte.

Juego del Caos (Chaosspiel)
Material: Landkarte boliviens, auf der die Klimazonen und Departamentos eingezeich-
net sind (siehe rechts), stühle für einen sitzkreis
Alter: ab 8 Jahren, Gruppengröße: mindestens 8 Personen

bolivien ist in drei Klimazonen eingeteilt: hochland (Altiplano), täler (Valles) und tief-
land (oriente). Das Land besteht aus 9 bundesländern (Departamentos). Die Departa-
mentos sind Potosí, oruro, La Paz, tarija, sucre, cochabamba, santa cruz, beni und 
Pando. Anhand einer Karte und mit mündlichen Informationen können die Klimazonen 
und Departamentos gezeigt und zu jedem etwas erklärt werden.
Die Mitspieler sitzen im Kreis und erhalten vom Gruppenleiter ein Departamento 
zugeflüstert. Der Gruppenleiter hat keinen sitzplatz und stellt sich in die Mitte des 
Kreises. er oder sie ruft den Namen eines Departamentos (z.b. Potosí) und die Mitspie-
ler, die dieses Departamento zugeflüstert bekommen haben, müssen die Plätze tau-
schen. Dabei versucht der in der Mitte stehende Gruppenleiter, einen freien stuhl zu 
besetzen. Gelingt ihm dies, steht die Person in der Mitte, die beim tauschen der Plätze 
keinen stuhl gefunden hat. Nun bestimmt diese Person den Fortgang des spieles, in-
dem sie z.b. alle bittet, den Platz zu wechseln, deren Departamento sich im hochland 
befindet. Diesmal müssen alle Departamentos, die sich im hochland befinden (La Paz, 
oruro, Potosí) den Platz tauschen. wird von der Person in der Kreismitte das wort  
„bolivien“ gerufen, so müssen alle den Platz wechseln.
(Quelle: Vamos, 2002)
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